
M .-Abt. IX- 3525/191li.

Kundmachung
betreffend den Verkehr mit Mineralkohle , Koks

und Preßkohle.

Auf (tzrund des tz 46, Z. 8 und 4, Mid des § 100 des
(tzemeindestatutesvom 24. März 1000, L.-K.- und V.-Bl. dir. 17,
wird angeordnet:

An Ltelle des Punktes 6, Abschnitt II der Kundmachung des
Wiener Vlagistrates vom 31. Mai 1910, M .-Abt. IX- I 'iOI/IO,
bat bis auf weiteres nachstehendeBestimmung zu treten:

Beim Verkaufe in verschlossenenLücken. Dutten oder » ör-
ben müssen diese 25 kg  oder 50Kx netto enthalten. Die Lacke,
Usstten oder >i örve müssen sich in gutem Zustande befinden und
mittels Plomben, welchesichnichtabziehenlassen, verschlossenwerden.
Die Plomben haben auf der einen Leite die Anfangsbuchstabendes
Vor- und Zunamens des Händlers oder seiner Hirma zu enthalten,
auf der anderen Leite ist, falls die Lagerung auf einem der folgen¬
den Bahnhöfe erfolgte, die entsprechenderömischeZiffer durchPressung
ersichtlichzu machen.

Hiebei ist zu bezeichnen:
Der dlordbahnhof mit . . . . I , der Ltaatsbahnhof mit . . . . V,
der diordwestbahnhofmit . . II, derLtadtbahnhof.HeiligenstadtmitVI,
derZranz-Zoscfs-Bahnhof mit III, der Aspangbahnhofmit . . . . VIl,
der Lüdbahnhof mit . . . lV.

Diese Kundmachungtritt sofort in Kraft.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und
Residenzstadt Wien

Wien, am 17. August lOItt.
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